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Berichte

ASG / ASSOCIATION SUISSE DE GEOGRAPHIE

European Geographical Collaboration
(E.G.C)
Kurzbericht von der Unterzeichnung des
Europäischen Konkordats in Swansea,
8. Januar 1992

Anlässlich der Jahresversammlung des
Institute of British Geographers (IBG)
wurde das auf Initiative dieser
Institution vorbereitete Konkordat über eine
verstärkte europäische Zusammenarbeit
der nationalen geographischen
Gesellschaften unterzeichnet. Wie der abtretende

Präsident des IBG, R.U. Cooke,
in seiner Ansprache hervorhob, handelt
es sich dabei um einen ersten Anlauf,
dem weitere Schritte folgen sollen,
damit sich die bilaterale zu einer
multilateralen Zusammenarbeit entfalte. Wie
der Text des Konkordates zeigt, handelt
es sich im Moment um eine allgemein ge¬

haltene Vereinbarung, die im Laufe der
Zeit konkretisiert und weiter ausgebaut
werden soll. Denkbar sind z.B. die
Teilnahmeberechtigung an Tagungen (die für
volle und assoziierte Mitglieder des
IBG wesentlich günstiger sind als für
Nichtmitglieder), vergünstigte
Zeitschriftenabonnemente sowie allgemeiner
Informationsaustausch. Das Konkordat
ist als Ergänzung zu den Kontakten zu
sehen, die im Rahmen der ERASMUS-Netze
bestehen und entstehen; die ERASMUS-
Kontakte betreffen in erster Linie die
Institute, während die E.G.C. sich an
alle in Gesellschaften zusammengeschlossenen

Geographen wendet.
An der Feier in Swansea waren 11 nationale

Gesellschaften vertreten, 5 hatten
sich entschuldigt, und von weiteren 5

waren keine Antworten eingetroffen.

Walter Leimgruber, 13. Jan. 1992

47


	Association Suisse de Geographie

